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Hierzu lade ich Sie herzlich ein.

Ehningen, 18.02.2022

Lukas Rosengrin
Bilrgermeister
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Sitzungsvorlage Gemeinderat

Vorlage Nr. 251/2022 GEN\EINDE

Amt / Sachgebiet: Kammerei E H N I N G E N
Bearbeiter*in: Widenmaier, Jochen

Aktenzeichen: 902.41 w
Sitzungstermin: 01.03.2022 GR
Offentlichkeitsstatus: offentlich

Beschluss der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2022
sowie der Finanzplanung bis 2025

Beschluss des Wirtschaftsplanes 2022 fir den
Eigenbetrieb
Wasserversorgung sowie der Finanzplanung bis 2025

Beschluss des Wirtschaftsplanes 2022 fir den
Eigenbetrieb
Abwasserbeseitigung sowie der Finanzplanung bis 2025

Beschlussvorschlag:

1. Fdrdas Haushaltsjahr 2022 wird folgende Haushaltssatzung erlassen:
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung fur Baden-Wirttemberg hat der Gemeinderat
am 01.03.2022 folgende Haushaltssatzung fir das Haushaltsjahr 2022 beschlossen:

§1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Betragen EUR
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Ertrage von 26.419.256
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -29.194.814
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis -2.775.558
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von
1.4 Gesamtbetrag der aul3erordentlichen Ertrdge von 0
1.5 Gesamtbetrag der auf3erordentlichen Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von - 2.775.558
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2. im Finanzhaushalt mit folgenden Betragen EUR

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 26.042.643
Verwaltungstatigkeit von

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender - 33.224.483
Verwaltungstatigkeit von

2.3 Zahlungsmitteliberschuss/-bedarf des Ergebnishaushalts -7.181.840
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstatigkeit von 3.188.900

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstatigkeit von - 4.496.800

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmitteltiberschuss/-bedarf aus - 1.307.900
Investitionstatigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmitteliberschuss/-bedarf - 8.489.740
(Saldo 2.3 und 2.6) von

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit von 0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit von - 375.000

2.10 Veranschlagter FinanzierungsmitteliUberschuss/-bedarf - 375.000
aus Finanzierungstatigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

2.11 Veranschlagte Anderung des Finanzierungsmittelbestands, - 8.864.740
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo 2.7 und 2.10) von

§2
Krediterméchtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen fir
Investitionen und Investitionsforderungsmafinahmen (Krediterméachtigung)
wird festgesetzt auf 0€

§3
Verpflichtungserméachtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermachtigungen zum Eingehen von
Verpflichtungen, die kiinftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen fir

Investitionen und Investitionsforderungsmafinahmen belasten
(Verpflichtungserméachtigungen), wird festgesetzt auf 2.866.000 €

§4
Kassenkredite
Der HOchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 5.000.000 €

2. Der Finanzplanung bis 2025 aus dem Gesamtergebnishaushalt und
Gesamtfinanzhaushalt wird zugestimmt.
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3. Auf Grund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes vom 08.01.1992 hat der Gemeinderat
am 01. Marz 2022 den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserversorgung fir das
Wirtschaftsjahr 2022 wie folgt festgesetzt:

A im Erfolgsplan
Ertrage 864.587 €
Aufwendungen 947.375 €
B im Vermdégensplan
Einnahmen 1.185.788 €
Ausgaben 1.185.788 €
C Kreditaufnahmen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen (Krediterméchtigung)

wird festgesetzt auf 982.388 €
D Kassenkreditermé&chtigungen

Der Hochstbetrag der Kassenkredite

wird festgesetzt auf 500.000 €
E Verpflichtungserméachtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen
Verpflichtungsermachtigungen wird
festgesetzt auf 125.000 €

F Stellenibersicht siehe Seite 247

4. Der Finanzplanung bis 2025 auf den Seiten 240 bis 244 im Haushaltsplan wird
zugestimmt.
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5. Auf Grund von 8§ 14 des Eigenbetriebsgesetzes vom 08.01.1992 hat der
Gemeinderat am 01. Marz 2022 den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs
Abwasserbeseitigung fur das Wirtschaftsjahr 2022 wie folgt festgesetzt:

A im Erfolgsplan
Ertrage 1.547.055 €
Aufwendungen 1.547.055 €
B im Vermdégensplan
Einnahmen 1.184.020 €
Ausgaben 1.184.020 €
C Kreditaufnahmen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen (Krediterméachtigung)

wird festgesetzt auf 692.020 €
D Kassenkreditermachtigungen

Der Hochstbetrag der Kassenkredite

wird festgesetzt auf 500.000 €
E Verpflichtungserméchtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen
Verpflichtungsermachtigungen wird
festgesetzt auf 75.000 €

F Stellenibersicht siehe Seite 265

6. Der Finanzplanung bis 2025 auf den Seiten 258 bis 261 im Haushaltsplan wird
zugestimmt.
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Einleitung:

Die Einbringung der Entwurfe der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2022, der
Wirtschaftsplane 2022 der Eigenbetriebe Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung, sowie der Finanzplanungen bis 2025 erfolgte in der
Gemeinderatssitzung am 18.01.2022.

Die Aussprache erfolgte am 01.02.2022.

Sachverhalt:

Der Gesamtergebnishaushalt ist mit einem Minus von 2.775.558 € ausgewiesen
und der Gesamtfinanzhaushalt mit einem Minus von 8.864.740 €.

Aufgestellt:
Ehningen, 18.02.2022

e~

Lukas Rosengrin
Blrgermeister

Anlagen:
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Sitzungsvorlage Gemeinderat

Vorlage Nr. 255/2022 GEN\EINDE

Amt / Sachgebiet: Hauptamt E H N I N G E N
Bearbeiter*in:

Aktenzeichen: w
Sitzungstermin: 01.03.2022 GR
Offentlichkeitsstatus: offentlich

Jahresbericht der offenen und kommunalen Kinder- und
Jugendarbeit 2021

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat nimmt den Jahresbericht der offenen und kommunalen Kinder- und
Jugendarbeit aus dem Jahr 2021 wohlwollend zur Kenntnis.

Sachverhalt:

1. Grundlage der Kinder- und Jugendarbeit

Die Offene und Kommunale Kinder- und Jugendarbeit ist ein niederschwelliges Angebot
der Jugendhilfe (VIIl. Sozialgesetzbuch — KJHG: Kinder- und Jugendhilfegesetz) und beruht
auf dem Prinzip der Offenheit und der Freiwilligkeit. Sie ist Ansprechpartnerin fur alle Kinder
und Jugendlichen bis 27 Jahre. Die offene Jugendarbeit besitzt einen eigenen,
umfassenden Bildungsauftrag, der allgemeine, politische, soziale, gesundheitliche,
naturkundliche und technische Bildung umfasst (vgl. 811, Abs. 3, Nr. 1 SGB VIII). Ziel der
Jugendarbeit ist es, Kinder und Jugendliche zur Selbstbestimmung zu befahigen und zu
sozialem Engagement und gesellschaftlicher Mitverantwortung anzuregen, indem sie an
deren Interessen anknupft.

2. Offene Kinder- und Jugendarbeit

2017 wurde der Jugendtreff Stube in der ehemaligen Schlosstube er6ffnet. Zuvor war die
Jugendarbeit seit 1993 im ehemaligen Jugendkulturcafé ,Boing“ im Haus der Jugend
beheimatet. In diesem hat nun der Schilerhort seinen Standort. Nach Marius Mussig hatte
Ayla Noure die Stelle der padagogischen Fachkraft der Kinder- und Jugendarbeit inne.
Seit dem 01.09.2020 ist die offene und kommunale Kinder- und Jugendarbeit Frau Melanie
Wolff in Vollzeit Gbertragen worden.

Der Schwerpunkt der offenen Kinder- und Jugendarbeit besteht in der Arbeit des
Jugendtreffs Stube. Dazu gehdrt der ,offene Betrieb®, aber auch Angebote, die zum Teil in
den Raumen aber nicht in den blichen Offnungszeiten stattfinden.

- Planung von Angeboten, Projekten und Veranstaltungen fur Jugendliche

- Konzeptionelle Arbeit und Weiterentwicklung des Offenen Treffs orientiert an den
Bedirfnissen der Jugendlichen (Raumliche Gestaltung, Offnungszeiten,
Angebote...)

- Tur- und Angelberatung und langere Beratungsgesprache (Sucht, Finanzen, Beruf,
Sexualitat, usw.)

- Padagogische Angebote gemeinsam mit den Jugendlichen planen und durchfiihren

- Aufgreifen und Bearbeiten von Alltagsthemen, die die Jugendlichen beschéftigen
und gegebenenfalls Vermittlerin bei Konflikten (Familie, Freunde, Schule ...)

- Partizipationsmoglichkeiten  bieten,  durch  Einbeziehen in  alltagliche
Entscheidungen
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- Impulse setzen, welche Mdglichkeiten Jugendlichen haben ihre Freizeit selbstandig
zu fullen (Material und Raum zu Verfiigung stellen, Austausch, Unterstitzung bei
Ideen, ...)

- Verwaltung der Raumlichkeiten von der offenen Jugendarbeit (Instandhaltung,
Zwischenreinigung, Absprachen mit dem Hausmeister, ...)

Die Zielgruppe der Jugendarbeit sind alle Jugendlichen ab der flnften Klasse, die in
Ehningen wohnen oder die Friedrich-Kammerer-Gemeinschafsschule besuchen. Im
weiteren Feld ist auch das soziale Umfeld dieser Jugendlichen (auswartige Schiiler)
angesprochen, da die Jugendarbeit grof3flachige soziale Netzwerke stiitzen und schaffen
mochte.

Zielgruppe Jugendarbeit

m Sekundarstufe (5-10 Klasse) 257
m davon aus Ehningen 92
davon auswartige 165

®m Jahrgange 2005 - 2010
Wohnhaft in Ehningen2

Quelle: FKG, Statistik Ehningen

600

3. Jugendtreff Stube

Im Jugendtreff Stube finden Jugendliche den Raum, Beziehungen aufzubauen und zu
pflegen, sich in unterschiedlichen Rollen auszuprobieren und den Umgang mit Konflikten
einzutiben. Durch den padagogischen Rahmen koénnen die Jugendlichen in vielen
Bereichen Uberwiegend selbstbestimmt agieren, haben aber jederzeit die Mdglichkeit,
Unterstutzung einzufordern. Damit bietet der ,offene Betrieb® einerseits die Freiheit und
andererseits den Schutzraum um das Leben zu erproben.

3.1 Rahmenbedingungen

Der Jugendtreff Stube ist au3erhalb der Ferien drei Tagen in der Woche gedffnet:
Mittwoch, 15.00 — 18.00 Uhr

Donnerstag, 15.00 — 19.00 Uhr

Freitag, 14.00 — 19.00 Uhr

Unter Pandemiebedingungen wurden und werden die Offnungszeiten immer wieder
angepasst oder der Jugendtreff zeitweise ins Freie verlegt. Dazu wurde ein Hygieneplan
erstellt.

Den Jugendtreff besuchten pro Tag zwischen 6-15 Jugendliche unterschiedlichen Alters
und Geschlechts. Schwerpunkt bildete eine Gruppe von Jungs und Madchen im Alter
zwischen 13 bis 17 Jahren, die regelmafig im Jugendtreff zusammenkommen. Die Zahl
der Besucher*innen wird auch durch die Corona-Regelungen stark beeinflusst, da diese
sich an der Raumgré3e und der Abstandsregelung orientiert.
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In den letzten Monaten wurde der Raum immer wieder umgestellt und die Jugendlichen
durften anregen, was ihnen noch fehlte oder was sie sich wiinschten. Dadurch bekam der
Jugendtreff den langersehnten Billardtisch, einen transportierbaren Basketballkorb, sowie
einen Beamer und eine Leinwand. Auf dieser dirfen die Jugendlichen nach Absprache mit
der Nintendo Switch spielen.

3.2 Angebote

Es wurden immer wieder kleinere und grél3ere Aktionen durchgefiihrt, wie gemeinsames
Backen, Spielen, Filmabende, Halloweenfeier usw. Die Jugendlichen tauschten sich viel
aus und besprachen ihren Alltag, Probleme und schéne Momente. Dabei war auch Corona
ein wichtiges Thema und die Auswirkungen auf die Schulen und den privaten Bereich.
Politische Entscheidungen wurden diskutiert und auch die Frage erortert, wo verlassliche
Informationen zu finden sind.

In der vierten Sommerferienwoche gab es das Angebot ,Jugendtreff goes on tour®. Dabei
wurde jeden Tag ein anderer Ausflug angeboten. Die Ausflige zu Ritter Sport, Lasertag,
Bowlen, Schnitzeljagd, Grillen oder zur Sprungbude fanden immer in Verbindung mit
gemeinsamem Kochen und Essen statt.

Ende Oktober wurde in Kooperation mit Patrick Klein von ,Graffiti-Stuttgart.de“ die Wand
am Jugendtreff bespriht. Die Jugendlichen konnten sich kreativ einbringen und
entscheiden was gespruht wird, bevor sie dann selbst das Bild auf die Wand brachten.

3.3 Geschlechterspezifische Angebote

Einmal im Monat findet der Madchen- und Jungentreff von 16.00-17.30 Uhr statt. Je nach
Angebot werden die Zeiten auch erweitert. Bei diesem Treff werden geschlechtsspezifische
Einheiten angeboten und durchgefihrt. Die Zielgruppe sind Madchen und Jungen ab der 5.
Klassenstufe. Hauptséchlich wird das Angebot von den 11 bis 13 -Jahrigen genutzt.

3.4 Umgang mit der Coronavirus-Pandemie: Alternative Angebote

Aufgrund der Coronavirus-Pandemie musste der Jugendtreff ,Stube“ immer wieder
schlieBen. Wahrend dieser Zeit gab es Uber unterschiedliche Plattformen Onlinetreffen, es
bestand das Angebot von Einzeltreffen in der Stube und Spaziergangen, zudem wurden
Uber Instagram, WhatsApp usw. die Kontakte so gut es ging aufrechterhalten.
Zwar war die eingeschrankte Offnung der Stube ab Marz wieder méglich, da der Raum
jedoch relativ klein ist, konnten immer nur ein paar Jugendliche gleichzeitig die Rdume
nutzen. Zudem gab es Anmeldepflicht. Es war also nicht mdglich, die Jugendlichen zu
,mischen®. Erst als das Wetter besser wurde, konnte die Zahl erhoht werden, da ab diesem
Zeitpunkt dann mehr im Freien stattfinden konnte.

4. Kommunale Angebote und Projekte
Zusatzlich zu den regularen Offnungszeiten des Jugendtreffs fanden folgende Projekte und
Angebote statt:

4.1 Politische Partizipation

- Internationaler Tag gegen Rassismus
Unter dem Motto “Solidaritat. Grenzenlos” fanden vom 15.-28. Marz 2021 die
Internationalen Wochen gegen Rassismus statt. Im Rahmen einer kleinen Aktion auf dem
Marktplatz wurden die Ehninger Biurgerinnen und Burger aufgefordert sich mit dem Thema
aktiv auseinanderzusetzen.

- Landtagswahl
Im Marz drehte sich alles um die Landtagswahl in Baden-Wurttemberg. Uber ein Online-
Tool wurde dieses Thema aufgegriffen und den Jugendlichen aufbereitet. Dabei konnten
sich die Kandidat*innen im Wabhlkreis 5 schriftlich oder mit einem Video vorstellen.
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Des Weiteren wurden verschiedene Themen dargestellt. Wie funktioniert die Landtagswahl
in Baden-Wirttemberg? Wer darf wie wahlen? Der Wahl-O-Mat, Kandidatenubersicht, usw.

4.2 Spielplatzprojekt

Aktuell entwickelt der Ehninger Bauhof zusammen mit der kommunalen Jugendarbeit ein
ortliches Spielplatzkonzept. Zentraler Bestandteil bei der Erarbeitung dieses Konzepts ist
die Beteiligung der Kinder und Jugendlichen im Ort. Es gab eine Kooperation mit dem Hort.
Dabei durften insgesamt 15 Kinder ihren Lieblingsspielplatz mit PlayMais gestalten.
AuRerdem wurde eine Umfrage abgehalten mit der Uberschrift ,Mein Lieblingsspielplatz —
Eure Meinung ist gefragt. Dabei wurden die Kinder aufgerufen ihren persénlichen
Lieblingsspielplatz zu malen und diesen einzuschicken.

Es gab viele Beteiligungen und gute Vorschldge, die nun gemeinsam mit dem
Planungsbiiro Kukuk aus Stuttgart umgesetzt werden. Auf Grundlage der Winsche der
jungen Ehningerinnen und Ehninger plant die Gemeindeverwaltung pro Jahr ein bis zwei
Spielplatze baulich neu zu gestalten. Als erstes grol3es Projekt wird der Spielplatz auf der
Herdstelle umgebaut.

4.3 Gemeinwesenorientierte Angebote

Aufgrund der Coronavirus-Pandemie fiel das Kinder- und Familienfest aus. Als Alternative
fand stattdessen ein Sommernachtskino, eine Zaubershow und eine Clownshow fiir die
Ehninger Kinder und Familien statt.

4.4 Juleica-Schulung

In diesem Jahr wurde nach einer langeren Pause wieder eine Ausbildung zum/zur
Jugendleiter*in (Juleica-Schulung) angeboten. Diese wurde federfihrend organisiert,
geplant und durchgefiihrt in Kooperation mit der Schulsozialarbeit.

Die Schulung richtet sich an alle Jugendlichen, junge Erwachsene und Erwachsene ab 15
Jahren, die sich ehrenamtlich in der Kinder- und Jugendarbeit engagieren wollen oder
bereits in Vereinen helfen und das passenden Werkzeug dafir bekommen méchten.

Die Juleica-Schulung vermittelt Jugendlichen Kenntnisse, die sie bendtigen, um Kinder- und
Jugendgruppen zu leiten oder bei Freizeiten sowie in der Jugendarbeit mitzuarbeiten.

Die offizielle Juleica-Card ist drei Jahre bundesweit giltig und mit dem Erwerb dieser Karte
bekommen die Jugendlichen diverse Verglnstigungen. Themen, die vermittelt werden sind
unter anderem Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen. Jugendschutz, Datenschutz,
Aufsichtspflicht, Planung von Freizeiten, Leiten von Kinder- und Jugendgruppen,
Teambuilding und gruppendynamische Prozesse, Umgang mit herausfordernden
Situationen, Erlebnispadagogik.

Die Juleica-Schulung besteht aus sechs Pflichtterminen. Einem selbststandig zu
absolvierenden Erste-Hilfe-Kurs (die Kosten daftir werden von uns Gbernommen), sowie
Praxisstunden in denen die Teilnehmer*innen Theorie und Praxis verknupfen kdnnen.

4.5 Angebote in den Ferien

Es fanden verschiedenen Angebote in den einzelnen Ferien statt. In den Osterferien fand
ein Bastelangebot und eine Osterrally statt. In den Pfingstferien war eine Gruppe beim
Bauernhof, an einem anderen Tag wurden Sportbeutel gestaltet und in den Herbstferien
ging es zum Schwarzlicht Minigolf.

Frau Seebe (Gemeinwesenarbeit) wird bei der Koordination des Sommerferienprogramms
unterstutzt. Zuséatzlich werden verschiedene Angebote gemeinsam mit der
Schulsozialarbeit (Scotland Yard), in mit Ehrenamtlichen (experimentieren mit Kindern)
oder alleine (Capi und Mappchen basteln, filzen, Brettspielenachmittag) angeboten.
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5. Ubergreifendende Aufgaben und Vernetzungsbereiche:
5.1 Kooperation mit der Schulsozialarbeit
- hinsichtlich des Madchen- und Jungentreffs und anderer Angebote auf
organisatorischer sowie praktischer Ebene
- Teambesprechungen
5.2 Offentlichkeitsarbeit
- Instagram, Gemeindeblatt und anderen Medien
- Zielgruppenorientierte Werbung von Angeboten/Schulungen
- Gestaltung der Seite auf der Homepage Kinder- und Jugendarbeit

5.3 Kooperation mit dem Hort
- Hortkinder der vierten Klasse zum ,schnuppern® einladen
- Hortkinder zu kleineren Angeboten mit einbeziehen

5.4 Austausch in verschiedenen Netzwerken und Fortbildungen
- Gesetzliche Grundlagen kennen und Wissen erweitern bspw. Kinderrechte,
Forderrichtlinien, Partizipation etc.
- Austausch im AGJF (Arbeitsgemeinschaft Jugendfreizeitstatten Baden-
Wirttemberg e.V.) netzwerktreffen
- Austauschtreffen Team Gemeinwesen

5.5 Kommunale Inklusionsvermittiung
- Landessozialministerium finanziertes Projekt fir Stadte und Gemeinden. Angeboten
durch den Landkreis Boblingen.
- Stichwort ,Barrierefreies Rathaus”
- Die Gemeinde unterstitzen als Inklusionsvermittlerin um Teilhabe zu ermdglichen
und Barrieren abzubauen.
5.6 Honorarkréafte, Praktikant*innen, Referent*innen
- Koordination und Kooperation
- Anleitung
- Kontaktpflege
- Akquise

Ausblick

Es ist wichtig, weiterhin RAume und Platze fir Jugendliche zu schaffen und zu erhalten. Die
Kinder und Jugendlichen benétigen R&ume, die sie selbst mitgestalten durfen, um sich
ausprobieren und erfahren zu koénnen. Dadurch bekommen sie die Moglichkeit
Selbstwirksamkeit zu erfahren. Es braucht einen Ausgleich zu den Lebensorten, die vielfach
von Regeln, Strukturen und fest vorgegebenen Inhalten gepragt oder von Erwachsenen
dominiert sind.

Ein weiteres Ziel sollte sein die Kinder und Jugendlichen partnerschaftlich fest im
Gemeinwesen zu integrieren und mit zu bedenken, so dass sie das Interesse entwickeln,
an den gesellschaftlichen Prozessen mitwirken zu wollen. Beteiligung erméglicht den
Kindern und Jugendlichen ihre Lebenswelt aktiv mitzugestalten, Strukturen zu kennen,
Verantwortung zu '
tbernehmen,
Entscheidungen mitzutragen
und zu hinterfragen und ist
letztlich das Fundament
demokratischen Handelns.
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Aufgestellt:
Ehningen, 18.02.2022

e~

Lukas Rosengrin
Blrgermeister

Anlagen:
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Sitzungsvorlage Gemeinderat

Vorlage Nr. 253/2022 GEN\EINDE

Amt / Sachgebiet: Hauptamt E H N I N G E N
Bearbeiter*in:

Aktenzeichen: w
Sitzungstermin: 01.03.2022 GR
Offentlichkeitsstatus: offentlich

Bericht der Schulsozialarbeit fur das Kalenderjahr 2021

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat nimmt den Bericht der Schulsozialarbeit fir das Kalenderjahr 2021 zur
Kenntnis.

Einleitung:

Das letzte Kalenderjahr und damit auch die Arbeit der Schulsozialarbeit war erneut gepragt
von der Corona Pandemie. Nachdem alle Schulen ab den Weihnachtsferien wieder
schlieRen mussten, musste sich auch die Schulsozialarbeit darauf einstellen. Aus der
Erfahrung vom ersten Lockdown konnte aber profitiert werden und die Arbeit nun gezielter
ausgerichtet werden. Die Schulsozialarbeit stand direkt in engem Kontakt mit den
Lerngruppenleitern und war schon frih sensibilisiert fur die auftretenden Probleme bei den
Schilerinnen und Schilern. Eher untypische Aufgaben wie die Unterstitzung bei der
Tages- und Lernstruktur durch tagliche Videoanrufe und Einzelgespréache in Pradsenz oder
die Unterstitzung bei der Notfallbetreuung waren bis Mitte das Jahres Alltag bei der
Schulsozialarbeit. Aufgrund der Lockerungen ab Juni konnten aber vor allem Anfang des
Schuljahres 2021/22 viele Projekte wieder durchgefiihrt und aus dem letzten Jahr
nachgeholt werden. Eine genauere Ausfilhrung dazu sehen Sie unter Punkt 1-4.

Sachverhalt:

Die Schulsozialarbeit an der Friedrich-Kammerer-Gemeinschaftsschule Ehningen (FKG)
existiert bereits seit dem Jahre 2002. Anstellungstrager der Schulsozialarbeit Ehningen war
bis zum 31.12.2018 der Forderkreis Jugend Ehningen e. V., seit dem 01.01.2019 ist es die
Gemeinde Ehningen. Die Dienst- und Fachaufsicht obliegt seit dem 01.06.2021 bei der
Leitung des Hauptamtes, bis dahin lag sie bei dem Amt fur Familie, Jugend, Senioren und
Soziales das in das Hauptamt tiberging.

Auch im Jahr 2021 war die Schulsozialarbeit mit zwei Vollzeitstellen besetzt. Das Team der
Schulsozialarbeit Ehningen besteht bereits seit 2016 aus Jorg Hanselmann und Anna
Schumacher. Die Stellen der Schulsozialarbeit werden durch das Land Baden-
Wirttemberg mit jeweils 16.700 €/Vollzeitstelle/Jahr gefordert.

Die Schulsozialarbeit ist ein niederschwelliges Angebot der Kinder- und Jugendhilfe und
basiert auf dem Prinzip der Freiwilligkeit. Der Arbeitsauftrag der beiden Schulsozialarbeiter
ergibt sich aus dem Kinder- und Jugendhilfegesetz und gilt fiir alle Kinder und Jugendlichen
der Friedrich-Kammerer-Gemeinschaftsschule (FKG) gleich.

Die Schulsozialarbeit Ehningen hat ihr Tatigkeitsfeld in 4 Teilbereiche, die als Standard in
der allgemeinen Literatur zum Thema Schulsozialarbeit anerkannt sind, eingeteilt.
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Diese lauten:
¢ Beratung und Einzelhilfe in individuellen Problemsituationen (EH)
e Sozialpadagogische Gruppenarbeit und Arbeit mit Schulklassen (SGP)
¢ Innerschulische und aulRerschulische Vernetzung und Gemeinwesenarbeit (GWA)
e Offene Angebote fur alle Schulerinnen und Schiler (OA)

1. Beratung und Einzelhilfe
Als wichtigster Baustein der Schulsozialarbeit Ehningen ist die Einzelfallhilfe zu nennen, die
wahrend des ganzen Jahres der Schwerpunkt der Arbeit der beiden Schulsozialarbeiter
darstellte. Wie schon oben beschrieben hat sich auch die Einzelfallhilfe aufgrund von
Corona zum Teil anders gestaltet. Um den Kontakt zu den Schulerinnen und Schilern nicht
zu verlieren, wurde viel Uber die Plattform Teams per Video kommuniziert. Auch wurden
einige Schiilerinnen und Schiler, die besonders Unterstiitzung bendtigt haben, vor Ort
beraten und gecoacht. Durch den engen Kontakt mit den Lerngruppenleitern hat die
Schulsozialarbeit mithilfe des Jugendamtes auch einige Schulerinnen und Schuler in der
Notfallbetreuung untergebracht.

Bis Ende des Jahres wurden trotzdem wieder Uber 70 Beratungsgesprache mit
Schiulerinnen und Schiiler, Lehrerinnen und Lehrer sowie mit den Eltern gefiihrt. Dabei sind
»1ur- und Angelgesprache” mit kurzen Intervallen und weniger wichtigen Themen nicht
erfasst. In den etwa 25 Beratungsgesprachen mit Eltern, die oft in Zusammenarbeit mit
den Lehrkraften durchgefihrt werden, ging es schwerpunktmafig um Erziehungsfragen
oder um Fragen des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes, auch die Themen
Schulabsentismus und Schulangst bedingt durch die Corona Pandemie waren immer
haufiger Thema.

Schwerpunkte der Beratungs- und Krisengesprache mit Jugendlichen waren 2021 in der
Sekundarstufe die Berufsorientierung, (Cyber)-Mobbing, der Umgang mit der eigenen
Sexualitéat, mangeindes Selbstvertrauen, selbstverletzendes Verhalten, Umgang mit
Medien und sozialen Netzwerken, Lernmotivation sowie Wertevermittlung/Respekt vor
anderen Menschen und das soziale Miteinander. Im Primarbereich waren Fragen zum
Thema Freundschaft, Umgang mit schwierigen Kindern und Konflikten, sowie das Einhalten
von Regeln und Grenziberschreitungen weitere Schwerpunkte flr die Arbeit der
Schulsozialarbeit. Das Thema Kindeswohlgefahrdung und Schutz vor (sexuellem)
Missbrauch war auch wieder ein sehr sensibles und heikles Thema fur die Schule und die
Schulsozialarbeit. In den aufgetretenen Fallen konnten durch das Hinzuziehen von
externen Kraften meistens zufriedenstellende Lésungen gefunden werden.

2. Sozialpadagogische Gruppenarbeit und Projekte

Die Schulsozialarbeit Ehningen arbeitet mit einem praventiven Projektansatz und fiihrt seit
vielen Jahren erfolgreich bestimmte Projekte, die Kinder und Jugendliche in ihren
Lebenswelten und Lebensrdumen betreffen, durch. Die Projekte der Schulsozialarbeit
Ehningen haben ihre Schwerpunkte in den Bereichen Gewalt- und Suchtprévention,
Training sozialer Kompetenzen in unterschiedlichen Altersstufen, Umgang mit Medien und
sozialen Netzwerken, sowie in der Berufsorientierung. Durch den Einsatz der Projekte in
den Lerngruppen wird die Personlichkeit der Schilerinnen und Schiler gestarkt und sie
lernen Ldsungsstrategien, die ihnen im Alltag und in Konfliktsituationen helfen.

Im Vordergrund aller Projekte stehen immer das soziale Lernen und die Bewaéltigung von
Entwicklungsschritten, so wie es im Sozialcurriculum der Friedrich-Kammerer-
Gemeinschaftsschule explizit genannt ist. Neben den kontinuierlich stattfindenden
Projekten organisiert die Schulsozialarbeit nach Absprache mit der Lerngruppenleitung
bzw. der Schulleitung neue fur die Schilerinnen und Schuler relevante Projekte auf
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Augenhohe. So kénnen auch unvorhersehbare oder neuartige Themen rechtzeitig und
strukturiert bearbeitet werden.

Es wird unterschieden zwischen Projekten, die Uber das ganze Schuljahr laufen und
zwischen einmalig stattfindenden Einheiten. Im Jahre 2021 wurden von der
Schulsozialarbeit folgende Gruppenarbeiten und Projekte durchgefuhrt:
e Laufend: Training sozialer Kompetenzen ,Gemeinsam statt einsam® in
Lerngruppenstufe 5 (in 2 Lerngruppen)
e Kennenlernfahrten in Lerngruppenstufen 5 und 6 (jeweils 4 Lerngruppen)
e Laufend: Training sozialer Kompetenzen ICH-DU-WIR in Lerngruppenstufen 1 und
2 (jeweils in 4 Lerngruppen)
e Laufend: Schilercafébetrieb und Schiilercafé AG
e Boys- und Girls Day in Lerngruppenstufen 5 und 6 (jeweils in 2 Lerngruppen)
e Laufend: Berufsorientierung “fitforjobplus® in Lerngruppenstufen 8 und 9 (jeweils in
2 Lerngruppen)
e Einfuhrung und Durchfiihrung von Klassenratssitzungen
e Gewaltpravention ,Cool sein-cool bleiben® in Lerngruppenstufe 7 (in zwei
Lerngruppen)
e Begleitung und Mitwirkung bei Projekten zum Thema Pubertat/Sexualitat in
Lernstufe 6 mit ProFamilia (in 2 Lerngruppen)
Teilnahme an der Online Schulkinowoche in Lerngruppenstufe 1
Praventionstheater QRage in Lerngruppenstufe 5 (2 Lerngruppen)
Teilnahme am Azubi-Speed-Dating in Nufringen
Laufend: Soziales Training in der Vorbereitungsklasse*
Anti- Rassismus Projekt in Lerngruppenstufe 2*
Laufend: Tandembildung mit den neuen Lerngruppen 1* (in 4 Lerngruppen 2
Stunden die Woche)
e Projekt zur Nachstenliebe: Ein Packchen Liebe* in Lerngruppenstufe 5
e Hate und Fake im Internet* in Lerngruppenstufe 7*
e Teilnahme am Projekt “bunt statt blau“* gegen Komasaufen in Lerngruppe 7B

(Anmerkung: Aufgaben mit *sind 2021 neu hinzugekommen; Hinweis gilt auch fur weitere
Darstellung)

3. Innerschulische und auBerschulische Vernetzung und Gemeinwesenarbeit
Die Schulsozialarbeit Ehningen unterstitzt die inner- und auRerschulische Vernetzung im
Sinne einer Schule als Lebens- und Lernort und férdert so auch den Bezug der Schule in
das Gemeinwesen. Dies geschieht durch einen regelméaiigen fachlichen Austausch sowohl
in Arbeitskreisen innerhalb der Gemeinde Ehningen als auch im Landkreis Béblingen sowie
teilweise im Uberregionalen Bereich. Dadurch entwickeln sich die Gemeinschaftsschule als
auch die Bausteine der Schulsozialarbeit permanent gemeinsam weiter. Vor allem der
innerschulische Austausch mit Fachschaften und allen Lehrern sowie der Schulleitung
bedarf Zeit und Prasenz.

Folgende Arbeitskreise finden regelmafRig statt:

e Ideefix - Wochentliche Sitzung mit Schulleitung

e Team kommunale Jugendarbeit — 3-wéchentliche Sitzung mit Teamkollegin aus der
offenen Jugendarbeit und Vorgesetztem
Gesamtlehrer-/Stufenkonferenzen mit dem Kollegium der FKG
Regionalgruppe Boblingen der Schulsozialarbeit — 4/5 Termine im Jahr
Steuerungsgruppe Schulentwicklung
Teilnahme an Elternbeiratssitzungen — 2 Mal im Jahr
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e FITFORLIFE-Schiilerakademie — Organisation, Koordination und Durchfiihrung des
kommunalen Bildungsangebotes

e Teilnahme am regelméRigen Schilerforum der FKG

Weiterentwicklung und Umsetzung des Wald- und Naturkonzepts durch Ausbildung

von Waldassistenten

Organisation von Theater im Kreis an der Schule

RegelmaRiger Austausch mit der Grundschulkindbetreuung und Flichtlingshilfe

Teilnahme am padagogischen Tag

Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen

Padagogische Anleitung des Bundesfreiweilligendienstlers der FKG*

4. Offene Angebote fir alle Kinder und Jugendlichen
Die Schulsozialarbeit bietet auch aulerhalb der Schulzeit einmalige oder regelmaRig
stattfindende offene Angebote an. Diese Angebote sind immer freiwillig und fiir alle Kinder
und Jugendliche der Gemeinde Ehningen offen. Dabei findet bei manchen Angeboten eine
Kooperation mit der offenen Jugendarbeit statt. Ziel dabei ist es, den Teilnehmenden
sinnvolle und altersadaquate Freizeitbeschaftigungen zu bieten. Im Jahre 2021 wurden
folgende Angebote durchgefihrt und/oder unterstitzt:

e Klettergruppe in der Schalkwiesenhalle

e Organisation und Begleitung der Tagesfreizeit und des Kinderzirkus Bambi in den

Sommerferien

Kooperation mit der offenen Jugendarbeit
e Ferienangebote mit Schwerpunkt in den Sommerferien, aber auch Oster-, Pfingst,-
und Herbstferienangebote
Monatlicher Madchen- und Jungstreff im Jugendtreff Stube
Jugendleiterschulung
Sommerfilmnéachte*
Erstellung und Durchfiihrung einer Einheit fir Jugendliche zu den Landtagswahlen*
Angebot am Internationalen Tag des Rassismus*
Unterstiitzung bei der Erarbeitung des Spielplatzkonzeptes*

5. Ausblick auf das Kalenderjahr 2022
Die Schulsozialarbeit Ehningen entwickelt sich stetig weiter und orientiert sich dabei immer
an aktuellen Anforderungen im schulischen Alltag und der Lebenswelt der Kinder und
Jugendlichen. Das Thema Respekt und Umgang miteinander ist so wichtig wie noch nie.
Deswegen mdchte die Schulsozialarbeit zusammen mit allen am Schulleben beteiligten
Personen eine Art Respektkultur entwickeln und verbreiten.

Durch Fortbildungen in Bezug auf die Schulsozialarbeit an Grundschulen werden
momentan neue Projekte in verschiedenen Lerngruppen der Grundschule durchgefuhrt und
aktuelle Projekte Uberarbeitet. Somit wird die Schulsozialarbeit auch hier weiterhin prasent
sein. Zudem moéchte sich die Schulsozialarbeit weiter vernetzen. Zum Beispiel durch den
weiteren Ausbau des Berufsorientierungsprogrammes fitforjobplus. Kooperationen mit der
Ensinger GmbH aus Nufringen oder Bertandt sind hierbei schon entstanden.

Die enge Zusammenarbeit und Vernetzung mit den Kolleginnen und Kollegen aus der
Grundschulkindbetreuung und aus der Flichtlingshilfe sind ebenfalls wichtige Bausteine.
Durch regelmafig stattfindende Besprechungen soll dies bestmdglich gelingen, um so die
Kinder und Jugendlichen so gut wie moglich zu unterstiitzen. Des Weiteren soll ein neues
Projekt mit der Seniorenarbeit Jugendliche und Senioren ndher zusammenbringen.
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Auch wird Frau Anna Schumacher dieses Jahr zu einer insofern erfahrenen Fachkraft im
Kinderschutz ausgebildet (ISEF) und steht somit zukinftig fir Fragen zu diesem Thema zur
Verfugung und kann zu Fallen aufRerhalb der Schule hinzugezogen werden.

Aufgestellt:
Ehningen, 18.02.2022

e

Lukas Rosengrin
Birgermeister

Anlagen:
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Sitzungsvorlage Gemeinderat

Vorlage Nr. 256/2022 GEN\EINDE

Amt / Sachgebiet: Hauptamt E H N I N G E N
Bearbeiter*in:

Aktenzeichen: \K/\
Sitzungstermin: 01.03.2022 GR
Offentlichkeitsstatus: offentlich

Bericht aus der Friedrich-Kammerer-
Gemeinschaftsschule

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat nimmt den Jahresbericht aus der Friedrich-Kammerer-
Gemeinschaftsschule zur Kenntnis.

Sachverhalt:

Im Rahmen der Sitzung des Gemeinderats wird Herr Nau (Rektor) tber aktuelle
Entwicklungen, Herausforderungen und Errungenschaften aus dem Schulalltag berichten.
Seinem Bericht liegt eine Tischvorlage zugrunde.

Aufgestellt:
Ehningen, 18.02.2022

ko B4

Lukas Rosengrin
Blrgermeister

Anlagen:
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Sitzungsvorlage Gemeinderat

Vorlage Nr. 234/2022 GEN\EINDE

Amt / Sachgebiet: Kammerei E H N I N G E N
Bearbeiter*in: Widenmaier, Jochen

Aktenzeichen: 082.40; 960.41 w
Sitzungstermin: 01.02.2022 GR
Offentlichkeitsstatus: offentlich

Spenden und Sponsoring
Bericht iber das 2. Halbjahr 2021

Beschlussvorschlag:
Die in der Anlage aufgefuhrten Spenden werden mit herzlichem Dank angenommen.

Einleitung:
Uber die Annahme von Spenden an die Gemeinde im 2. Halbjahr 2021 soll entschieden
werden.

Sachverhalt:
2.1 Der Gemeinderat hat am 25.07.2006 das Verfahren Uber die Annahme
von Spenden erstmalig festgelegt (Vorlage 55/2006).

2.2 Im 2. Halbjahr 2021 gingen die in der Anlage zur aufgelisteten Spenden ein.
Uber deren Annahme ist zu beschlieRen.

Aufgestellt:
Ehningen, 18.02.2022

e~

Lukas Rosengrin
Blrgermeister

Anlagen: Anlage 2_Eingegangene Spenden im Zeitraum Juli 2021 bis Dezember
2021
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GR 01.02.2022
Birgermeisteramt Ehningen
-Kémmerei-

1. Spenden lber 100 Euro im Einzelfall

Eingegangene Spenden im Zeitraum Juli 2021 bis Dezember 2021

Spender/in Empféanger Geldspende/  |Sachspende/ |Sachspende/ Spendenzweck
Name/Wohnort Betrag € Wert € Gegenstand
. . . Spende fur FKG -Zuschuf3 fur
VR-Bank Ehningen-Nuftringen e.G. Gemeinde 700,00 Schuljahresplaner 2021/2022
. . . Spende fir Herbstfest
Verschiedene Kleinspender Gemeinde 147.84 Kiha Herrenberger Strae
Kreissparkasse Boblingen Spende fur Weihnachtsbaumschmuck
P 9 Gemeinde 250,00 Kita MolkestraRRe
Sehne Backwaren KG Gemeinde 1.000,00 Spende fur FFW Ehningen
i Spende fur Umweltpreis
Stadtwerke Tubingen Gemeinde 500,00 fur Schulsozialarbeit
EnergieVerein Ehningen Gemeinde 2.500,00 Spende fur Jugenfeuerwehr Ehningen
Summe 5.097,84 0,00
2. Kleinspenden bis zu 100 Euro zusammengefasst
Spender/in Empféanger Geldspende/ |Sachspende/ |Sachspende/ Spendenzweck
Name/Wohnort Betrag Wert Gegenstand
Erika Samuel Gemeinde 20,00 Spende fur Mitarbeiter Rathaus
Summe 20,00 0,00
3. An Dritte vermittelte Spenden
Spender/in Empféanger Geldspende/ |Sachspende/ |Sachspende/ Spendenzweck
Name/Wohnort Betrag Wert Gegenstand
Summe 0,00 0,00
Gesamtsumme Juli- Dezember 2021 Geldspenden |Wert/Sachsp. Gesamt
5.117,84 0,00 5.117,84

Aufgestellt:
Ehningen, 19.01.2022

Susanne Gutbrod

Seite 1




	Sitzungsdokumente
	Öffentliche Einladung

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  3 Beschluss der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2022
	Vorlage  251/2022

	TOP Ö  4 Jahresbericht der offenen und kommunalen Kinder- und Jugendarbeit 2021
	Vorlage  255/2022

	TOP Ö  5 Bericht der Schulsozialarbeit für das Kalenderjahr 2021
	Vorlage  253/2022

	TOP Ö  6 Bericht aus der Friedrich-Kammerer-Gemeinschaftsschule
	Vorlage  256/2022

	TOP Ö  7 Spenden und Sponsoring
	Vorlage  234/2022
	Anlage 2_Eingegangene Spenden im Zeitraum Juli 2021 bis Dezember 2021  234/2022



